
Die Gemeinde
Obersiebenbrunn

Die barocke
Gartenanlage,

gestaltet von dem berühmten
Gartenarchitekten Dominique

Girard, der vor allem als
„Fontainer“ bekannt war. Bis
heute sind die sternförmigen

Alleen erhalten geblieben. Ein
Barockgarten sollte die gezähmte,
„geformte“ Natur darstellen. Ein

wichtiges Element war das
Wasser.

Die Fresken im
Inneren des Pavillons

stammen von dem Augsburger
Maler Jonas Drentwett. Die im

Jahre 1962 im Zuge der
Restaurierung erfolgten

Übermalungen wurden zum Teil
entfernt und Sie sehen das

Original, so wie es Prinz Eugen
gesehen hat!
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Liegt im Herzen des
Marchfeldes, hat

1710 Einwohner,
ist ca. 27 km2 groß

und liegt auf 150 m Seehöhe



Das Schloss
Obersiebenbunn

stammt  in seinen Grundmauern
aus dem 17. Jahrhundert. Seine

jetzige Form erhielt es unter
Prinz Eugen, der die Herrschaft

Obersiebenbrunn von Kaiser
Karl VI als Dank für seine

Verdienste gegen die Türken
geschenkt bekam. Heute ist das

Schloss im Besitz der Koptischen
Kirche.

Prinz Eugen von
Savoyen

wurde 1663 am Hofe
Ludwig des XIV geboren und starb

1736 in Wien . Obwohl für ihn
die kirchliche Laufbahn

vorgesehen war, entwickelte er
sich zu einem der bedeutendsten

Feldherrn seiner Zeit. Als
Bauherr, durch sein

Mäzenatentum und durch seine
Sammelleidenschaft setzte er sich

selbst auch ein kulturelles
Denkmal.

Der Gartenpavillon im
Schlosspark von
Obersiebenbrunn

wurde im Auftrag von Prinz
Eugen im Jahre 1728 von
Lukas von Hildebrandt

erbaut und nach erfolgter
Renovierung durch die

Gemeinde Obersiebenbrunn,
das Land NÖ und des
Bundesdenkmalamtes

erstrahlt er nun in neuem
Glanz


